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Verbinde VPN Jackpoint ... 
... Matrix-Zugangs-ID verschleiert ... 
... Verschlüsselung generiert ... 
... Verbindung mit Onion-Router. 
>Login 
************************ 
>Bitte Passwort eingeben 
*********************** 
... Bestätige biometrischen Scan 
Verbunden mit <FEHLER: UNBEKANNTER KNOTEN > 
„Zeit ist Geld” - Benjamin Franklin

JackPoint-Statistik 
41 Benutzer im Netzwerk aktiv 

Aktuelle Nachrichten 
*<010672> Wir hatten vor zwei Tagen 
eine kurze Verbindungsunterbrechung 
zum europäischen Panoptikum. Der Feh-
ler ist noch nicht gefunden, der Kontakt 
aber wieder hergestellt. Falls euch irgend-
welche Datenfluktuationen auffallen, bit-
te direkt melden.  
– Fastjack 

Private Hinweise 
* Dein „xpl0it3r“-Agent hat drei wich-

tige Nachrichten für dich
* Du hast 2 neue private Nachrichten
* 8 Nachrichten warten darauf, anony-

misiert und umgeleitet zu werden
* Du hast 7 Anfragen von Metalink-

Freunden erhalten
* Es gibt 31 neue Antworten auf deine 

JackPoint-Posts
* Dein FarmCity-Bot hat bei „getthat-

tree“ vierzehn Früchte von unbe-
kannten Bäumen geerntet [Ansehen]

Dein aktueller Reputationswert: 59 
(93% Positiv) 

Aktuelle Zeit: 
02. Juni 2072, 14:19

KONZERNDOSSIER 
Eingeladene Gäste 
Mr. Bonds, Dr. Spin, Snopes ... etc.

Beiträge/Dateien mit Tag „Konzerndossier“: 
* Megakon-Shuffle
* Konzernleben
* Die Großen Zehn
* Aufstrebende Mächte
* Konzerne in der ADL
 [mehr] 

Willkommen zurück bei JackPoint, Omae. Deine letzte Ver-
bindung wurde vor 2 Stunden, 31 Minuten und 19  Sekunden 
getrennt. 

Heutiger Hinweis 
Du hast keine Ahnung, wo du da reingeraten bist? In welches 
Hornissennest du gestochen hast? Wem die Sicherheitsanla-
ge gehört, die du in die Luft gejagt hast? Wer die Männer mit 
dem schwarzen Van sind, die dich nun verfolgen? Und warum 
der Börsenkurs des Frankfurter Bankenvereins plötzlich steigt? 
Willst du auf dem Laufenden sein, solltest du die Welt der Konzerne 
kennen! Sie ist die Hand, die dich füttert und die, die dich erschlägt.
[Konzerndossier]

 
Neue Dateien 
* Du hast keine Ahnung, in welches Land es dich verschlagen hat? Wer im Kongo gerade das Sagen hat? Welche 

Großstädte du auf dem Balkan besuchen kannst? Oder wie es derzeit um Polen steht? Wie es zum Crash 1.0 und 
2.0 gekommen ist, ist dir auch unbekannt? Dann solltest du dir dringend das hier anschauen! [Almanach]

* Sie ist die Glänzende und die Verrottete. Die Seidige und die Schmierige. Die Lächelnde und Zähne fletschende. 
Berlin. Der Megaplex ist angesagt wie nie, allerdings sollte man immer wissen, auf welcher Seite man gerade steht.  
[Berlin]

Top News 
* In den Hinterzimmern der DeMeKo und der Stadtkrieg-Organisatoren brennt es. Irgendetwas wird ausgeheckt, 

ein neues Ereignis, das den Stadtkrieg wieder mehr das werden lässt, was er eigentlich sein sollte: Krieg! Weitere 
Informationen sind noch vakant, aber wenn man den Gerüchten traut, dann ist bald Schluss mit Wattebäuschchen 
schmeißen auf den Stadtkrieg-Schlachtfeldern! [Mehr]

* Weitere Proteste radikaler Bewegungen gegen den nanitenunterstützten Bergbau im Ruhrplex. Der Sprecher einer 
nicht näher benannten Splittergruppe kündigte an, man würde nicht weiter hinnehmen, dass die Grubenbetreiber 
direkt unter Wohngelände Naniten-Ausschwemmtechnik nutzen würden, ohne über die Risiken nachgebender 
Geostatik zu informieren. Ein Sprecher der technischen Leitung wiegelte ab: Die Nanitenmethode sei mittlerweile 
absolut sicher und in solcher Tiefe völlig restrisikofrei. Polizeikreise schließen allerdings ein gewaltsames Vorgehen 
der radikalen Bewegungen gegen den Naniteneinsatz nicht mehr aus.  [Mehr]

Sa
m

pl
e 

fil
e



5

... MEGAKON-SHUFFLE ...

Die Geschichte vom Tag, als Nephrine fortging.
Er hatte einen hübschen Tisch in einem sauberen Labor. An den meisten Tagen manipulierte er in aller 

Stille AROs, forschte nach den Grenzen der menschlichen Physiologie und wie man sie erweitern konnte. 
An manchen – seltenen – Tagen arbeitete er mit echtem, physischem Material, um die Simulationen in 
der Wirklichkeit zu überprüfen.

An Nephrines Arbeitsplatz schwebten ein paar AR-Auszeichnungen für seine Verdienste um den Kon-
zern. Einige seiner Kollegen nahmen solche Auszeichnungen überallhin mit und umgaben sich in der AR 
ständig mit Beweisen der eigenen Wichtigkeit. Nephrine ließ sie am Arbeitsplatz – er brauchte nicht noch 
mehr Durcheinander in seiner virtuellen Umgebung.

Manchmal � elen ihm viele Gründe dafür ein, seine Arbeit aufzugeben. An einem dieser Tage sah er 
nebenbei auf die Kommentare und beiläu� gen Mitteilungen seiner Kollegen in einem ARO im linken 
unteren Bereich seines Sichtfeldes. Einer der Kommentare weckte sein Interesse.

„Gespenst gesichtet, Niederlassung Spring� eld.“
Er hätte nicht darauf achten sollen. Bloß weil ein Gespenst irgendwo au� auchte, musste es nicht auch 

anderswo erscheinen. Spring� eld lag in der Nähe, aber warum sollte man davon ausgehen, dass das Gespenst 
beide Einrichtungen heimsuchen würde?

„Wie hoch ist der Rang des Gespenstes?“, � agte ein Kollege.
„Sehr hoch“, kam die Antwort. „Büro im selben Gebäude wie das Obergespenst.“
Nephrines Hand zuckte. Das war sein einziger Tick, und er verabscheute ihn. Er wollte von einem 

Gespenst nicht nervös gemacht oder beeindruckt werden. Aber wenn man lange genug in einem Kon ist, 
passiert das ganz re� exha� .

„Gespenster“ nannten Nephrines Kollegen die Leute an der Spitze, die Leute, die man nie sah, aber 
immer spürte. Die meisten dachten, es wäre interessant, ein Gespenst zu sehen. Zugleich fürchteten sie sich 
davor.

Seine Kollegen verfolgten dieses spezielle Gespenst den Rest des Tages lang. Nephrines Hand zuckte bei 
jeder neuen Meldung, egal, wie fest er sie anstarrte. Es gab den ganzen Tag lang Spekulationen, ob das 
Gespenst herkommen würde, und was dann geschähe.

Die Meldung eines Angestellten aus Spring� eld machte dem Ganzen ein Ende.
„Es kommt nicht“, hieß es. „Wir haben ge� agt, ob ihr besucht werdet, und das Gespenst kannte nicht 

mal den Namen eurer Niederlassung. Wusste gar nicht, dass es euch gibt.“
Nephrine hatte schon � üher ans Au� ören gedacht. Aber dieser Kommentar war als Grund so gut wie 

jeder andere, sein System bei Dienstschluss abzuschalten und es nie wieder zu starten.
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> Wir alle wissen: Wir sind nur so gut wie unsere besten Infor-
mationen. Und wir wissen auch, dass die Kons, die so viele von 
uns bezahlen – und noch mehr von uns Schwierigkeiten machen 
–, nie still sitzen. Es geht so vieles vor, was unsere Aufmerksam-
keit verdient: Aztech legt sich mit seinen südlichen Nachbarn an, 
Evo erweitert die Grenzen des metamenschlichen Seins, Horizon 
hat Angestellte, deren Dauergrinsen einem beim bloßen Ansehen 
die Wangen schmerzen lässt. Ein paar Leute, die sich auskennen, 
haben mir geholfen, die jüngsten Entwicklungen bei den ganz 
Großen zusammenzufassen. Den Anfang macht aber Cosmo mit 
einem Einstieg in die Grundlagen des Geschäfts, damit wir alle 
auf dem gleichen Stand sind.
> FastJack

DAS GELD WIRD IMMER SCHNELLER: 
DIE POSTKAPITALISTISCHE GEGENWART
gepostet von Cosmo
Also: Ich weiß, wie Konzerne funktionieren, ihr wisst, wie Kon-
zerne funktionieren, aber es gibt viele Leute, die für die Kons 
die Drecksarbeit machen, aber nichts davon wissen. Das ist ge-
fährlich. Muss man genau wissen, wie alle Teile an einem Auto 
funktionieren, um fahren zu können? Nein, aber die Teile eu-
res Autos verschwören sich nicht, um euch eine reinzuwürgen, 
also könnt ihr diesen Vergleich vergessen. Ein besserer Ver-
gleich: Wenn man in den Kampf geht, ist es immer gut, wenn 
man weiß, wie viele Gegner es gibt, wie sie bewaffnet sind und 
welche Taktik sie vielleicht benutzen. Und hier muss eines klar 
sein: Die Konzerne sind die Gegner. Sie bezahlen, sie heuern 
einen vielleicht für lange Zeit an, aber sie stehen nur und aus-
schließlich auf ihrer eigenen Seite, und werden jeden abservie-
ren, wenn es für das Überleben der juristischen Person, die der 
Kon darstellt, wichtig ist.

Ich hatte gerade eine kurze Auszeit. (Da fällt mir ein: Kennt 
jemand einen Wujen, der sich mit Knochenbrüchen auskennt? 
Meiner ist echt schlecht.) Um mich über Wasser zu halten, habe 
ich ein paar Nuyen für die Zusammenstellung des folgenden 
Dokuments genommen. Es gibt viel zu viele junge Runner, die 
für einen Kon gearbeitet haben, ohne wirklich zu wissen, wie 
die Kons funktionieren. Ein paar von denen tauschen Informa-
tionen aus, genau wie wir, und sie dachten, es wäre schlau, je-
manden dafür zu bezahlen, dass er ihnen die Grundlagen der 
Geschäftswelt vermittelt. Sie haben mich angeheuert, und das 
Ergebnis liegt vor euch. Da ihr natürlich alle Experten seid, 
dachte ich, ich überlasse euch das Material, damit ihr es in der 
Luft zerreißen und ein paar Witze machen könnt. Wenn ihr 
dabei auch ein paar brauchbare Infos mit einbringen könntet, 
wäre das noch besser. Schließlich geht es nicht um mich – es 
geht um den Nachwuchs.

DIE BOSSE
Ihr kennt die Bosse. Ihr malocht 80 Stunden die Woche in 
einem Büro, damit ihr in der Freizeit euer sauer verdientes 
Geld eurem Arbeitgeber über verschiedene Kanäle zurückge-
ben könnt. So halten die Bosse euch klein. In einem Club kocht 
die Party über, ergießt sich auf die Straße, und schon kommen 
ein paar Schläger in Uniform und schlagen den Leuten mit dem 
Schlagstock den Schädel ein. So halten die Bosse euch unter 
Kontrolle. Vielleicht werdet ihr in eurem Lohnsklavendasein 
nie befördert, oder ihr werdet gefeuert, weil ihr die falsche 
Hautfarbe oder Hörner, Hauer oder spitze Ohren habt oder 
klein seid oder keine Japaner oder irgendetwas tut, was euch 
anders aussehen lässt, als erwartet wird. So, meine Freunde, 
zeigen euch die Bosse den Stinkefinger. 

Früher gab es die Bosse in verschiedener Form, und sie ha-
ben immer noch verschiedene Gesichter. Aber sie haben immer 
denselben Ursprung – die Konzerne, vor allem die Großen Zehn. 
Ja – vielleicht sieht es aus, als würde euch ein Mafia-Don eine 
Abreibung verpassen. Aber dieser Don verdient Kohle damit, Am-
phetamine zu verkaufen, die den Konzerndrohnen helfen, ihre 
18-Stunden-Schichten durchzuhalten. Ohne dieses Konzerngeld 
hat der Don kein Imperium. Ihr werdet vielleicht von Geset-
zen belästigt, die der Staat, in dem ihr lebt, gerade erlassen hat. 
Aber der einzige Grund für diese Gesetze ist, dass ein Konzern 
auf die Regierung Druck ausgeübt hat, damit sie solche Gesetze 
macht. Und vielleicht ist es ein großer Drache, der euch rösten 
will, aber in Wirklichkeit dienen diese großen Drachen nur ... Na 
gut – große Drachen dienen ihren eigenen Interessen und stehen 
unter keiner Konzernfuchtel. Aber sie sind die Ausnahme. Alle an-
deren schaffen es wohl nie, aus dem Schatten des Chefs zu treten.

> Seht nur! Er hat sogar das Wort „Schatten“ eingebaut. Extra 
für uns. Schlau.
> Slamm-0!

Die gute Nachricht ist: Es gibt einen Trick. Tatsächlich sind 
die Kons zwar die Bosse, aber sie ziehen nicht an einem Strang. 
Es gibt viele von ihnen, und sie haben unterschiedliche, wider-
streitende Interessen. Wenn man dafür sorgt, dass sie die Waf-
fen aufeinander richten, ist es weniger wahrscheinlich, dass die 
Waffen auf einen selbst gerichtet werden.

> Das ist ein mörderischer Aufwand. Haltet euch nicht damit auf, 
die Konzerne gegeneinander aufzuhetzen. Sorgt nur dafür, dass 
sie nicht euch ins Visier nehmen. Am besten, indem ihr außer 
Sicht bleibt.
> DangerSensei

Jetzt, wo wir wissen, wer die Bosse sind, sollten wir uns 
ihren verschiedenen Gestalten und Vorgehensweisen widmen.

KONZERNSTRUKTUREN: DIE BAUSTEINE DER MACHT
Die Idee hinter einem Konzern ist einfach und gar nicht mal so 
finster. Die Idee ist folgende: Es gibt Vorstellungen und Kon-
zepte, die ein Eigenleben entwickeln. Kirchen gehören zum 
Beispiel zu den ältesten Formen von Konzernen. Eine Kirche ist 
mehr als die Summe ihrer Mitglieder, und sie ist auch mehr als 
die Summe ihrer Interessen. Sie geht weit darüber hinaus, sie 
hat eine eigene Identität, die wiederum die Identität ihrer Mit-
glieder beeinflusst. Sie ist einzigartig und bleibt auch bestehen, 
wenn einige Mitglieder sterben. Daher waren Kirchen einige 
der frühesten Organisationen mit Rechtsfähigkeit.

Aber nicht nur Religion kann Menschen zusammenbringen. 
Ein Konzern, der die Interessen einer Gruppe von Leuten in-
nerhalb eines Geschäftszweigs vereinigt, hat viel höhere Ver-
dienstmöglichkeiten als ein Kerl, der allein arbeitet.

> Es fängt vielleicht bei Verdienstmöglichkeiten an, aber es geht 
noch viel weiter. Wenn man einen Konzern erst als eigene We-
senheit etabliert hat, folgt logischerweise das Aufstellen von 
Gesetzen über die Funktion dieses Individuums, seine Grenzen 
und seine Interaktion mit dem Rest der Gesellschaft. Die Über-
schneidung der Macht von Konzernen und Regierungen ist tief 
verwurzelt und bedeutete – nicht immer, aber meistens –, dass 
Konzerne die Möglichkeit hatten, die Gesetzgebung zu beeinfl us-
sen, die damit immer vorteilhafter für sie wurde. Das erklärt, wie 
die Welt zu dem wurde, was sie heute ist.
> Mr. Bonds

Ein Konzern ist also im Kern eine Gruppe von Leuten, die 
gemeinsam etwas Stärkeres und Dauerhafteres schaffen, als sie 
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